
Subject: AA als chronische Krankheit anerkannt?
Posted by hope.dies.last on Tue, 15 Apr 2014 15:51:21 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hey  ich bin gerade dabei Wohnanträge für Studentenwohnheime auszufüllen && bin bei 2
anträgen auf den Vermerk gestoßen man solle angeben wenn man chronisch krank ist und
gegebenenfalls ein Attest beilegen.? Ich schätze man wird dann eventuell bevorzugt bei der
Zimmervergabe? 
So jetzt zu meiner eigentlichen Frage. Wird AA als chronische Krankheit anerkannt? 
Von meinem Arzt bekomme ich erst in ein paar Tagen genauere Info's dachte vllt. kann mir hier
jemand vorher weiterhelfen? 
Vielen Dank schon mal 

Subject: Aw: AA als chronische Krankheit anerkannt?
Posted by Patagonia1899 on Wed, 16 Apr 2014 12:24:48 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ob es als eine anerkannt wird weiss ich nicht.

Ich persönlich weigere mich jedoch es als eine Krankheit zu sehen. Denn ich bin schlichtweg
nicht krank. Mir fehlen ein paar Haare - okay, allerdings sehe ich mich nicht als krank an und das
was mich am meisten stört ist, wenn jemand mich fragt wie es um meine Krankheit steht. Dann
fühle ich mich immer so schwach und verletzlich :/ 

Subject: Aw: AA als chronische Krankheit anerkannt?
Posted by hope.dies.last on Fri, 18 Apr 2014 20:41:56 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Da hast du durchaus recht ) ich bin auch der Meinung mir tut ja nichts weh...natürlich setzt es
einem zu aber klar da hast du schon recht  hier gehts nur ausnahmsweise um etwas rein
formales..deshalb der Ausdruck "Krankheit" weil dort auch direkt danach gefragt ist   Und naja ich
dachte irgendwie ist es ja auch chronisch? 
Wurdest du das schon oft gefragt? Bei mir hat es irgendwie noch niemand so betitelt außer ich
selbst.

Subject: Aw: AA als chronische Krankheit anerkannt?
Posted by alexandra on Sun, 07 Sep 2014 13:17:11 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hier meine leider späte Antwort:

AA ist als Autoimmunerkrankung anerkannt, und bei totalis gibt es 30% Behinderung.
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Es würde mich wundern, wenn es dann nicht als chronische Krankheit anerkannt würde.

LG,
Alex
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